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1. Kreisklasse Herren

TuS Celle IV : SC Wietzenbruch 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TuS Celle IV gegen den SC 
Wietzenbruch

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 1. Kreisklasse Herren entführten die
Gäste des SC Wietzenbruch in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TuS
Celle IV. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Oechsner /
Buhmann. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
TuS Celle IV um die Nummer 1 Stefan Schinköthe nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Tum Suden /
Felgentreu beim 11:3, 11:4, 11:9 ihren Gegnern Mund / Schulz. Schinköthe / Alahmad verloren
anschließend ihr Match indes gegen Oechsner / Buhmann unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Liestmann / Bengsch Idikowski / Buhmann in fünf
Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Stefan Schinköthe beim 11:7, 11:6, 4:11,
11:9 gegen Nils Buhmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gekämpft bis zum
Schluss hatte anschließend Albert Tum Suden im Match gegen Kay Oechsner, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Jens
Liestmann hatte gegen Bernd Schulz beim 6:11, 8:11, 4:11 kaum eine Chance. Die siegbringende
Taktik fehlte Matthias Bengsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Mund ab dem
ersten Ballwechsel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Lukas Felgentreu gelang es Dirk Buhmann zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Felgentreu mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Wassem Alahmad beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wojtek
Idikowski. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Schinköthe seinem Gegner Kay Oechsner beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nils Buhmann wurden Albert Tum Suden hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jens Liestmann beim 3:0 von Bernhard Mund. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Matthias Bengsch gelang es Bernd Schulz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Lukas Felgentreu überzeugte in der Begegnung gegen
Wojtek Idikowski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das folgende Einzel zwischen Wassem
Alahmad und Dirk Buhmann endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Tum Suden / Felgentreu
bekamen derweil ihre Gegner Oechsner / Buhmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Celle IV tritt dabei geben den TSV Wietze II an, während es
der SC Wietzenbruch mit dem TuS Eicklingen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Celle IV

Doppel: Tum Suden / Felgentreu 1:1, Schinköthe / Alahmad 0:1, Liestmann / Bengsch 1:0 
Einzel: S. Schinköthe 2:0, A. Suden 0:2, J. Liestmann 1:1, M. Bengsch 1:1, L. Felgentreu 2:0, W.
Alahmad 0:2 

 SC Wietzenbruch
Doppel: Oechsner / Buhmann 2:0, Mund / Schulz 0:1, Idikowski / Buhmann 0:1 
Einzel: K. Oechsner 1:1, N. Buhmann 1:1, B. Mund 1:1, B. Schulz 1:1, W. Idikowski 1:1, D. Buhmann
1:1


